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Zusammenfassung der Predigt vom 17. Juni 07 

Thema: „Der Countdown läuft!“ (Epheser 5, 15-20) 

1. Der Countdown. Am Morgen des 7. Juni wurde in Basel die Countdown-Uhr für die Euro 08 

enthüllt. Sie wurde präsentiert von Hanspeter Weisshaupt (Euro-Deleg. Basel) und Ralph Zloc-

zower (Zentralpräsident SFV). Die Uhr zählt die Tage, Stunden und Minuten bis zum Anpfiff des 

Eröffnungsspiels am 7. Juni 2008 in Basel. Wie sieht dein persönlicher Countdown aus? Nichts ist 

so sicher wie die Tatsache, dass unser Erdenleben einmal ein Ende hat. Erfüllt dich der Gedanke 

an deinen persönlichen Countdown mit Unbehagen, Ungewissheit, oder gehst du mit Gelassen-

heit und fester Gewissheit darauf zu? Blinde Naivität, falsche Sorglosigkeit wären fehl am Platz. 

2. Der richtige Zeitpunkt. „Kauft die rechte Zeit (grch. kairós) aus – wandelt als Weise!“ � Nutzt 

die Möglichkeiten des richtigen Zeitpunktes aus, verbringt euren Tag so, dass ihr es nicht zu be-

reuen habt! Der richtige Zeitpunkt, sich für Jesus zu entscheiden, ist immer da! Der richtige Zeit-

punkt, aus deinem Leben eine ganze Hingabe an den Herrn Jesus zu machen, ist immer da! Wir 

leben in einer Zeit der Gnade – das ist die richtige Zeit, um noch Entscheidungen fällen zu kön-

nen, die für dein Leben von weitreichender Bedeutung sind! Als Christen leben wir in einer har-

ten Zeit. Entscheidungen, die heute anstehen, schiebe nicht auf. Du weisst nicht, wie es morgen 

oder übermorgen damit bestellt ist. „Siehe, jetzt ist die Zeit der Gnade, siehe, jetzt ist der Tag des 

Heils!“ (2 Kor 6, 2). „Heute, wenn ihr seine Stimme hören werdet, so verstockt eure Herzen nicht“ 

(Hebr 3, 7). 

3. Die falsche Alternative. Der Mensch kennt verschiedenste Beschäftigungen und Süchte, die 

ihn vom wahren Ziel, der Suche nach Gott, der Begegnung mit ihm, ablenken (unsinnige Sam-

melleidenschaften, Reisen, exzessiver Sport, Fernseher, Karriere, Drogen…). Denke bei allem an 

das richtige Mass. Viele beschäftigen sich mit Nebensächlichkeiten bis zu ihrem Tod – bis es zu 

spät ist. 

4. Der richtige Weg. „Und berauscht euch nicht mit Wein, worin Ausschweifung ist, sondern 

werdet voller Geist,  … Darum seid nicht töricht, sondern versteht, was der Wille des Herrn ist!“ 

Der Wille Gottes ist Erkenntnis der Wahrheit für alle Menschen, Rettung, Heiligung. Denken wir 

daran: Der Countdown läuft für alle früher oder später ab. Evangeliumsverkündigung soll auch 

unter diesem Aspekt gesehen werden. Gott will uns vom Tod, von der ewigen Verdammnis, Ver-

lorenheit retten und uns ewiges Leben bei ihm schenken.  Als Christen werden wir ermahnt: 

„sondern werdet voller Geist, indem ihr…“ und dann zählt Paulus auf, wie wir vom Geist erfüllt 

werden können: � einander Psalmen zusprechen � geistliche Lieder singen � im (mit dem) 

Herzen, von Herzen dem Herrn singen � für alles jederzeit danken. Gotteslob richtet den Blick 

von uns weg auf den Einen. Gott soll im Zentrum stehen! Nutze ich mein von Gott geschenktes 

Leben, meine Zeit, dazu, den Willen Gottes zu tun, ihm den ersten Platz im Leben zu geben, ihn 

zu loben, vom Geist erfüllt zu werden? 


